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kath. Sonntagspflicht. Wie kommt es aber erst, wenn diese

Bürschchen einige Jahre diesen Sport gepflegt, wenn sie einige Jahre
den Geist dieser Umgebung genosscn?! Es ist nicht Uebertreibung, wenn

man annimmt, Elterneinfluß und Lehre des Seelsorgers gehen in Bälde ver-

loren, an ihre Stelle tritt eben die moderne Selbsteinschätzung, und ihr
folgt die religiöse und moralische Indifferenz und Interesselosigkeit an

allem, was Religion und Sitte, was Familiensinn und kirchliche Ge-

meinschast bedeutet. Drum gilt auch für unS gerade jetzt bei der Neu»

gestaltung des schulischen Turnbetriebes das ernste Mahnwort pi-incipiin
obst». Denn das läßt sich auch bei unseren Verhältnissen nicht weg-

disputieren, daß der Sport im Verlaufe der letzten Jahre sich unserer

Schuljugend und vielerorts indirekt und direkt auch unserer Schulen
in einer Weise bemächtigt hat, daß ein geregelter Schulbetrieb und erst

recht die Erreichung des der Schule und der Familie gesetzte» Haupt-
zweckes immer mehr in Frage gestellt und gefährdet wird. Wir sehe»

des Weitereu. wie eine gellende Reklametrommel sportlicher Anmaß»»-

gen vielfach unsere Presse beherrscht, um auf Kosten von Familie und

Schule sich ins Volksleben einzunisten und einzufreffeu. Demgegenüber

gibt es nur eine Haltung von Familienvätern, Schulbehörden und

Lehrkräften: die Sportfexe und vorgeblichen Gesundheitsapostel
dürfen uns unsere Schule und unsere Familie nicht rui-
nieren. Auch darum piineipüs obst», uo guicl ios public» «Ictiimvuti

c»pi»t.
Für heute brechen wir ab, behalten uns aber vor, den Gedanken

gelegentlich in einer Stunde stiller Muße weiter zu spinnen; denn der

Gedanke ist so bedeutungsvoll, daß eine Beleuchtung von verschiedenen

Gesichtspunkten nicht unerlaubt und nicht überflüssig ist. —

Tettscbrttten-Scbau.
1. Zli« gewerblich« Fortbildungsschule. Zeitschrift sür die Interessen

der sachlichen und allgemeinen gewerblichen Fortbildungsschulen. Schriftleiter:
Rudolf MayerhSser, Direktor der fachlichen Fortbildungsschule für Orgel-,
Klavier- und Harmoniumbauer in Alien. Verlag von A. Pichlers Witwe und
Sohn, Wien V. Jährlich 10 Hefte in Lexikon Oltav. Preis für den Jahr-
gang für Teutschland ic. 7 Kr. — für alle übrigen Länder des Weltpostvereines.
Probenummern kosten- und postfrei.

Inhalt des 6. Heftes: Tie Kalkulation in der Iortbildungsfchule.
Von I. Vartl, Wallern. — Das Kontrollbuch. — Rechenschaftsbericht des Wiener
Fortbildungsschulvereines über das Vereinsjahr 1911. Vom Obmannslellver-
treter, Direktor Karl Kratachwil, Wien. — Amtliches. — Schulangelegenheiten.

^ Kleine Mitteilungen. — Vereine und Versammlungen. — Aus dem Wiener
Fortbildungsschulrate. — Besprechungen.

2. Zli« katholische« Millionen. Illustrierte Monatschrift. 40. Zabr-
gang. (Oktober 1911 bis September 19l2.) 12 Nummern. 4" Mk. S.—
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Freiburg im Breisgau, Herdersche Verlagshandlung. Durch die Post und den

Buchhandel zu beziehen.

Inhalt von Nr. 10: Aufsätze: Das Christentum in Kabylien. —
Die katholische Lehrtätigkeit in Indien. — Ein Besuch bei den Indianern an
der Ostseite der kolombianischen Kordilleren. — Nachrichten aus den Missionen :

Syrien. — Japan. — Korea. — Zentral-Afrika. — Kanada. — Kleine
Missionschronik und Statistisches. — Buntes Allerlei aus Mission«- und Völker-
leben. — Bücherbesprechungen. — Für Missionszwecke. — IS Abbildungen. —

3. Schmeis. «oangel. Schulblatt, Bern.
Inhalt von 'Nr. 25 vom 22. Juni: Entstehung von Dorfgemeinden

zur Ritterzeit. — Was bedeutet „intelligibel'? — Mitteilungen. — Aus dem

60. Jahresbericht über die neue Mädchenschule, Bern. — Vermischtes. —
Aereinsanzeige». — SchulauSschreibungen. — Anzeigen.

4. Allgemein« Snudschau von l)r. A. Kausen, München. 52 Nrn.
Im Kampfe gegen Pornographie und Pornokunst. Ein ernstes Wort

über die heischende Rechtsunsicherheit. Zugleich ein Appell an den anständigen
Buchhandel. — Zum GewertschaftSstreit. — Zur Gewerkschaftsfrage. Aus dem

bayerischen Landtag. — Kultusdebatten. — Finanzlage. — Lotteriefrage. —
Madonne del Monte am Lago Maggiore. — Die versunkene Stadt. — Zur
Bevölkerungsabnahme in Frankreich. — Priester und Beichtgeheimnis in der
»Deutschen Romanzeitung'. — Von den öffentlichen Kunstsammlungen in Mün-
chen. — Der 8. Teutsche Abstinententag. — Zum Kampfe gegen den Neo-

Malthusianismus. — Da« Freilichttheater Hertenstein (bei Luzern). — Ein
Beitrag zum Problem der Naturbühne. — Bühnen- und Musikschau. — Mo-
derne Altarbauten. — Finanz- und Handelsschau.

5. Slagniin für Pädagogik. Verlag in Spaichingen, Württemberg. 52 Nr.
Inhaltsangabe von 'Nr. 25: Einladung zum Bezug des .Magazin

für Pädagogik'. — Silhouetten. — Zum Kapitel Naturschutz. — Aspiranten-
Prüfung: Frühjahr 1912. — IX. Bundesversammlung deutscher Taubstummen-
lehrer in Würzburg. — Bemerkenswerte« aus Hohenzollern. — Eine interessante
Orgel. — Schulchronik. — Findlinge. — Kleinere Mitteilungen vom Bücher-
markte. — Amtliche«. — Manöverkarte. — Auskünfte. — Anzeigen. — All-
gemeine Anzeigen.

6. Pi» kath. Volksschule. 24 Nummern. Verlag in Brixen a. G.
Südtirol.

Inhalt vom 2 0. Zuni: Zur Entlohnung des Handarbeitsunterrichtes.
— Katechesen zum mittleren Katechismus für Land- und Bergshulen. — Die
Reform der österreichischen Volksschule unter Maria Theresia. — .ijneon'
Beecher-Stowe. — Schuldireltor und k. k. BezirkSschnlinspektor Josef Rabalder f.
— Mitteilungen. — Verschiedene«. — Büchertisch. — Lehrstellen-AuSschreib-
ungen. — Briefkasten der Schriftleitung.

7. Pie Mädchen-Sühne. Verlag von Val. Höfling in München. 12 Hefte.

Inhalt von Heft 19: Ergebnis unsere« PreiSauSschreibens. — Fest-
spiele: Auf der Freistätte von M. Brocker. — Die Heimat von F. Ewald.
— Die Blumen huldigen der Rose von K. Strube. — Blumenwettstreit von E.
von Soden. — Lustspiel: Stubenarrest von F. Schütte. — Heitere Vor-
tröge: Die Zigeunerin. — Die Uhr. — Kurz und bündig. — Prolog:
Zur Begrüßung von ApostolatSgösten. — Gedichte: Einem greisen Priester
gelegentlich eine« Jubiläum«. — Ein Willkommgruß. — Zur Einführung eine«

neuen Seelsorger« anf dem Lande. — Zur silbernen Hochzeit der Eltern. —
Ernste« und Heitere« für die Kleinen: Ringelreihen. — Der kleine
Lateiner. — Blumen- und Gnowenspiel. — Juli. — Die lustigen Zwerge. —
Der kleine Postillon. — Kleeblöttchen. — Prolog für ein Kindertheater. —
Kostümbild: »Lieb«'.
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